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A. bas Zollgeses,

D. dle Zollordnung,

C. das Geseb wegen Untersuchung und Bestrafung der Zollvergehen,

D. das Gesetz über den Verkehr mie den, gu dem Zollverelne gehörlgen Ländern und
bie Erbebung von Ausglelchungsabgaben

verelnlgee haben, so verordnen Wlr bierdurch nach vorgängigem Bekrathe der gekreuen Rir-
cer- und Landschafe, daß dieselben vom 1. Junii 1838 an in Unseren Landen gesehliche
Krafe erlangen, auch allenthalben gebührend beobachtet und gehalten werden sollen, und ha-
ben daher deren Abdruck in der gemelnschafrlichen Gesetzemmlung für Unfere Lande befoh-
len, auch gegenwärtige Verordnung urkundlich böchsteigenhändig vollzogen und Unsere Lan-
beoherrlichen Instegel beidrucken lassen.

Gegeben Schsoß Schleiz und Schloß Ebersdorf, am 1. Mal 1638.

(L. S.) Heinrich IXI. (I. 5.) veinri- LXXII.J. L. Furst Reuß. L. Furst Reuß


